
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Gemeinde Eggenthal

Baudenkmäler

D-7-77-124-5 Am Kapellenberg 21. Kath. Kapelle Maria Seelenberg,stattlicher, langgestreckter Bau
mit Pilastergliederung, abgewalmtes Langhaus mit ehem. Mönchswohnung, mittige
Rotunde mit Schweifhaube und Laterne mit Zwiebelhaube, Chor mit Halbrundapsis, mit
Sakristei nördlich und Kapelle für das hl. Grab südlich, Rotunde 1697, Chor, 1702,
Langhaus 1710/11, Laterne 1955 verändert; mit Ausstattung; in beherrschender Lage
südlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-7-77-124-9 Am Kapellenberg 21. Ehem. Pestfriedhof, jetzt Friedhof, angelegt 1628; nördlich der
Kapelle Maria Seelenberg.
nachqualifiziert

D-7-77-124-10 Bayersried 14; Bayersried 16. Ehem. Gasthaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
neubarocker Fassadengliederung, großem Zwerchhaus, Eckturm mit Schweifhaube und
Steherker, im Kern bez. 1839, 1904 verändert.
nachqualifiziert

D-7-77-124-11 Bayersried 32; In Bayersried. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalbau mit eingezogenem
Rechteckchor und südlich angestelltem Turm, im Kern erbaut Ende 15. Jh., barockisiert
17./18. Jh., 1955 nach Westen verlängert, nach Entwurf von Matthias Abele,
Turmuntergeschoss wohl noch Ende 15. Jh., achteckiges Glockengeschoss mit
Schweifhaube, 17./18. Jh., östlich Sakristei, wohl 18. Jh.; mit Ausstattung; Friedhof,
Tuffsteinmauer, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-77-124-12 Bayersried 34. Kath. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, errichtet ab 1829.
nachqualifiziert

D-7-77-124-21 Grub 1. Weilerkapelle, kleiner Rechteckbau, 1948.
nachqualifiziert

D-7-78-207-11 Hirtwald. Grenzstein, sog. Dreiländerstein, Rotmarmorpfeiler, 1791; 3, 5 km
südwestlich des Ortes im Wald, am Ufer des Schwarzenbaches.
nachqualifiziert

D-7-77-124-14 In Blumenried. Kath. Marienkapelle, Rechteckbau mit napp eingezogener
Halbrundapsis und offenem Dachreiter mit Zwiebelhaube, 2. Hälfte 18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-77-124-20 In Völken. Kath. Weilerkapelle, Rechteckbau mit schwach eingezogenem Halbrundchor
und achteckigem Giebelreiter mit Schweifhaube, 1. Hälfte 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-124-7 Kapellenweg; Kapellhalde. Drei Kreuzwegstationen, flache Mauerpfeiler mit Satteldach
und Nische, 18. Jh.; mit Ausstattung; am Weg zur Kapelle Maria Seelenberg.
nachqualifiziert

D-7-77-124-6 Kapellenweg; Kapellhalde. Wegkapelle, kleines flaches gemauertes Gehäuse mit
Satteldach und Rundbogennische mit Pilasterrahmung, um 1700; mit Ausstattung; am
Weg zur Kapelle Maria Seelenberg.
nachqualifiziert

D-7-77-124-1 Kirchenstraße 7. Kath. Pfarrkirche St. Afra, Saalbau mit südlich angestelltem
Satteldachturm, Langhaus und mittlere Turmgeschosse im Kern 15. Jh., Turmunterbau
um 1200, Chor und Vorzeichen um 1700, Turm 1758 erhöht; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-124-22 Kirchenstraße 10. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
angeschlossener Ökonomie, im Kern 18. Jh., später verändert.
nachqualifiziert

D-7-77-124-8 Nähe Dürrenweg; Schleifbach. Zwei Sühnekreuze, Steinkreuze griechische Grundform
mit konischen Armen; spätmittelalterlich; 800 m nordöstlich an der Straße nach
Baisweil beim Schleifbach.
nachqualifiziert

D-7-77-124-16 Reichartsried 12. Kath. Kapelle St. Sebastian, Rechteckbau mit schwach eingezogenem
Halbrundchor und sechseckigem Dachreiter mit Spitzhelm, Anfang 18. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-77-124-2 Röhrwangstraße 1; Römerstraße 6 a. Ehem. Zehntstadel, stattlicher Massivbau mit
steilem Satteldach und Giebel mit Lisenengliederung, spätgotisch, 1. Hälfte 16. Jh.,
Abtswappen, bez. 1617.
nachqualifiziert

D-7-77-124-17 Romatsried 1. Zwei Hausfiguren; ,Maria Immaculata, um 1720; hl. Florian, 19. Jh.; am
Südgiebel der Wiederkehr.
nachqualifiziert

D-7-77-124-18 Romatsried 17. Kath. Kapelle St. Antonius von Padua, Satteldachbau mit eingezogener
Halbrundapsis, und Giebelreiter mit achteckig abgeschrägtem Obergeschoss mit
Zeltdach, erbaut 1716; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-77-124-3 Römerstraße 8. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger traufständiger Satteldachbau, 1714
errichtet, straßenseitig Holzreliefs hl. Benedikt und Wappen, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-7-77-124-4

 Anzahl Baudenkmäler: 20

Steig 19. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Kniestock, Bundwerk am
Kniestock und über der Tenne, im Kern Ende 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Ostallgäu
Gemeinde Eggenthal

Bodendenkmäler

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Nikolaus.
nachqualifiziert

D-7-8028-0039

Burgstall des hohen und späten Mittelalters, Siedlung der Urnenfelderzeit und der
Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-8029-0056

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-8029-0058

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8029-0130

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Afra.
nachqualifiziert

D-7-8029-0148

Siedlung der Vorgeschichte, Burgstall des frühen und hohen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8129-0001

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 7

D-7-8129-0071
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